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Z. l75> a (l) Nr 5!l4.
K n n d l« a ch u « g.

Zur Beistelluug der Amtökleidung für die
Diener der k. k. Bezirksämter in Krain wer̂
den nachstehende Materialien benöthiget:

l») l54 Ellen mtttclfcinen , dunkelmohren-
qraucn ^ Ellen breiten Tuches;
l') 2 l 0 Ellen grüncn Zwilllchcö;
<') ^«2 Stücke großer, und 528 Stücke

kleinerer gelber 'Adlerknöpfe.
Die )lblicferung de5 Tuches hat in 3 Ab»

schnitten zu je 9 ^ Ellen m,d 27 Abschnitten
zu je 4 ^ Ellen, jener des Zwilliches in 3!>
Abschnitten zu je 7 Ellen zu geschehen.

Zur Sicherstellung der Lieferung dieser
Materialien wird bci der gefertigten Landesre-
gierung am 2, Mai d. I . Vormittags um M
Uhr die Offertverhandlung vorgenommen werden,
bis zu welcher Scunde di? mit einer 5><» kr.
Stämpelmarke versehenen, mit den betreffenden
Mlistcln belegten, schriftlichen, gesiegelten und
als Offert äußerlich übcrschriebenen Anböthe
überreicht sein müssen, da spätere Offerte nicht
berücksichtiget werden. ^ , .^ , . / ^ . .

Von der k. k. Landes-Regierung für Krain,
Lcnbach am 2!l. April ltt«:>.

Z ^73. :. (2) Nr. 5ll>4
Kundmachung.

Nachdem laut der amtlichen Mittheilungen
dle seit mehr als einem Jahre in Kroatien und
'" der Militärgränzc herrschende Rinderpest in
lchterer Zrit an Ausbreitung bedeutend zuge-
nommen hat und sogar in die drei hierla'ndigen
Bezirke Mottling, Tschernembl und Landstraß
verschleppt worden ist, findet sich die Landesbe-
hörde, veranlaßt, die Abhaltung d<>5 am l . M a i
d. I , beginnenden Viehmarktrs in der Landeö-
Hauptstadt Laibach einzustellen, was lMmit zur
aUgemeinen Kenntniß uno genauen Daruach-
acdtung bekannt gegeben wird.

Von dcr k. k. Landcöbchörde für Krain.

Laibach am 23. April l8t l3.

Z. , 7 l . » (2) Nr. 3652.

Kuudmachuust.
Bonder k. k. Finanz-Bezirks-Direktion für

Krain in Laibach wird bekannt gegeben, daß
die k. k. Tabakgroßtrafik zu Neudorf in Krain
im politischen Bezirke Laas, im Wege der öffent-
lichen Konkurrenz mittelst Ueberreichung schrift-
licher Offerte demjenigen geeignet erkannten
Bewerber verliehen werden wird, welcher die
geringste Vcrschleißprovision anspricht.

Die im Orte Neudorf l̂ fi-'.düchc Großtrafik
hat das TabakMateriale bei dem k. k. Tabak-
Sulwerleger in Zirknih, von welchem er 2 ^
Ml'ilVn entfernt ist zu fajsen, und demselbcn
sind l<! Trafikanten zur Fassung zugewiesen.

Nach dem Ertragsallsweise, welcher das
Ergebnis? des einjährigen Verschleißes von» «.
Mai lUNl bis letzten April l«<j2 dargestellt
lind bei der k. k. Finanz-Bezirks - Direktion
in Laibach, dann bei dem k. k. Finanzwach-
Kom"" !^^ ' ^^ '" Adclöberg sammt den näheren
Bedingungen und de,i Verlagsauslagen einge.-
sehen werden kann, betrug der Verkehr in dem
.bezeichneten Zeiträume an Tabak 58 l9 Pfund,
im Weldwerthe von U«l25 si. » 8 ^ kr. ö'st. W.

Bezüglia) ^ ' : Stemuelmarkcn ist der Groß-
trafikcutt nur Kleiuvelschl'ißcr bezüglich allcr
Gattungen Stempelmarken mit einer l '/., per-
zentigen Verschlcißprouision, und zur Fassung
dem k. k. Steueramle in Laaö zugcwlcjen

Ein bestimmter ^ " 5 dcö Großverschleiß-
Geschäftes wird nicht zugesichert, und es finder
ei»e wie immer geartete nachträgliche Entschä'-.
blgungsforderuug oder ein ?lnspruch auf Er-
höhung der Provision des Gloßttafikanten wah-
l>'l,d der Bcrschlelßführung nicht Statt.

Gegenstand des Anbotes ist nur die Ver»
schleißprovision des erledigten Tabakgroßverl
schlcißes.

Für diese Großtrafik ist, falls der Ersteher
das Tabakmateriale nicht Zug für Zug bar zu
bezahlen Willens ist, ein stehender Kredit be-
messen, welcher durch eine im Baren, oder mit-
telst öffentlicher Kreditspapicre, oder mittelst
Hypothek zu leistenden Kaution im Betrage
von :lil? si. 5U kr. für das Tabakmateriale
und Geschirr sicherzustellen ist.

Der Summe dieses Kredits gleich ist der
jedesmal zu erhaltende sogenannte unangreif-
bare Lagervorrath.

Die Kaution ist noch vor der Uebernahme
des krcditirten Tabakmaterials, längstens aber
binnen sechs Wochen vom Tage der dem Er-
steher bekannt gegebenen Annahme seines Offer-
tes zu leisten.

Die Bewerber der erledigten Großtrafik
haben zehn Prozent der Kaution im Betrage
von 37 st. öst. W. vorläufig bei der k. k.
Finanz-Bezirkökasse hier, oder bei einem k. k.
Steueramte zu erlegen, und die Quittung dar-
über dem mit dem 5l) kr. Stempel zu versehen-
den versiegelten Offerte beizuschließen, welches
längstens bis zum 20. Mal ll,U3 Mittags zwölf
Uhr mit der Aufschrift:

»Offert für die k. k. Tabakgroßtrasik in
Neudorf" bei dem Vorstande der k. k. Finanz»
Bezirks-Direktion in Laibach zu überreichen ist.

Das Offert ist nach der dieser Kundma-
chung beigesetzten Form zu verfassen, und mit
der Nachweisung über den Erlag des Vadiums,
der erreichten Großjährigkeit und tadellosen
Sittlichkeit der Bewerber zu versehen. Es soll
die Aerschleißpruzenle, welche der Offerent an-
sprichl, mir Buchstaben geschrieben enlhaltcn

I m Falle der Ersteher diesen Veischleipplatz
gegen Zahlung eines bestimmten jährlichen Ve^
träges an das Gefall zu übernehmen sich ver-
pflichtet, wird bedungen, daß dieser Pachtschil-
ling in monatlichen Raten vorhinein zu erlegen
ist, und daß wegen eines nur mit einer Mo^
natörate sich ergebenen Rückstandes, selbst dann
wenn er innerhalb der Dauer deö Auftündi
gungstermims fällt, der Verlust des Verschleiß-
Platzes von der Behörde gleich verhangt wer-
den kann.

Jenen Offerten, deren Anbot nicht ange-
nommen wird, wird das Vadium nach geschlosse-
ner Konkurrenz-Verhandlung sogleich zurückge-
stellt werden. Das Reugeld des Erstehcrs aber
wird bis zum Erläge der Kaution oder n^'" ^><
Materialbezüge gegen V a ^ . ^ ^ ^
sollen, blS zur v?'l',länd.gen Naterialbevorrä^
thigung zurückgehalten.

^N"' t ' . , .oclchen die angeführten Eigcnschaf
icli mangeln, oder welche unbestimmt lauten,
oder sich auf die Anbote anderer Bewerber be-
rufen, werden nicht berücksichtige.

Bei gleichlautenden Anboten wird sich von
der k. k.'Finanz-Bezirks-Direktion die Wahl
vorbehalten.

Die gegenseitige Aufkündigungöfrist wird,
wenn nicht wegen eines Gebrechens d,c sogleichc
Entsetzung vom Großuerschleißgeschäfte einzu-
treten hat , auf 3 Monate bestimmt.

Von der Konkurrenz sind jene Personen aus-
geschlossen, welche nach dem Gesetze zum Abschlüsse
vou Verträgen überhaupt unfähig sind, dar.n
jene, welche wegen eines Verblecheng, wcgen
Schleichhandels, oder weg?:; el'-.^ sch^M, Ge-
fal'.^lxttretuna ^crhaupt, oder wegen einer
einfachen GeMsübertretung gegcn dic Vor-
schriften über den Verkehr mit Staatsmonopolen,
dann wegen eines Vergehens Hegen die öffentliche
Sicherhclt des Eigenlhums schuldig erkannt,
oder wegen Unzulänglichkeit der Beweismittel

von der Anklage freigesprochen wurden, endlich
frühere Verschlcißer welche von diesem Geschäfte
entsetzt worden waren.

Nachträgliche, sowie mangelhafte, oder den
Antrag der Zurücklassung eines Ruhegehaltes
enthaltende Offerte werden nicht berücksichtiget.

Laibach am 2«. April !«i»3.

F o r m l i l a r e ines O f f e r t e s:

Ich Endesgefertigtcr erkläre mich bereit,
den k- k. Tabakgroßverschleiß in Neudoif unter
genauer Beobachtung der dießfalls bestehenden
Vorschriften, Insbesonders aus die Erhaltung
ocs vorgeschriebenen Material-Vorrathcs:

1. gegen Bezug einer Provision von (mit Buch-
staben) Perzenlen von der Summe des

Tabakverschleißes;
2. oder gegen Vcrzichtleistung auf jede Pro-

vision ;
A. oder ohne Anspruch auf eine Provision

gegen Zahlung eines jährlichen Betrages
(mit Buchstaben) an das Gefalle (Gewinn-
rücklaß, Pachtschilling) in monatlichen Raten
vorhinein zu übernehmen.
Die in der Konkurrenz - Kundmachung an-

geordneten Beilagen und Nachweisungen sind
hier beigefügt.

N. N. am . . .
N. N. (eigenhändige Unterschrift,
sammt Angabe des Standes

und Wohnortes.)
V o n A u ß e n :

„Offertzur Erlangung des Tabakgrohversckleißeö
in N c u d o r s . "

Z. 172 il (3) Nr. , W .

Hlundmachung.
Die mit diesigcrichllichem Edikte rom 12.

April lUU», Z. , y „ j)l-ii«. geschehene Konkurs»
Ausschreibung wird dahin berichtiget, daß bei
diesem k. k Kreiögerichte eine erledigte sistemi-
sirte Rathöstcllc mit dem Iahrcsgeyalcc von
l4?U si., im Falle der graduellen Vorrückung
aber eine solche in der Gehaltsstufe von !2<jl)si.
ö. W. mit dem Konkurstermine bib Hü. Mai
lk l i» zu besetzen sei.

K. k. Kreiögerichts - Präsidium Z i l l l , am
22. April l»U».

Z. l59. « (2) Nr. 75>tt.

A u « ^ m a ch u '.'. g.
> A?.', iltt. Mai l. I . Vormittags i> Uhr sindct

bei dem k. k. Bezirköamte Senosetsch, die Ver<
pachtung der Jagdbarkeit der Ortsgemeindcn
l t l i l o l , I5l'i'»mll, ^u l vu^ ' , H'illnlt', lill-s)»«-
ll«?i c!ll, ̂ >t. Nl^llattl,IIl't»lwvl2 Ill ' l l. ' j l l i l ', ^<«>l,',
l^niillol!, ^Xl<;ll«l lil)l i , Olx'llN <»»»», I^,:'i»z>l<I,
l^nlvu!l!i, l̂̂ l»l)xo<>, i8llln(lcl!ln und 5>ll'i,n«
auf weitere 3 bis 5 Jahre im Llzitalionbwegc
Statt.

Pachtlustige werden eingeladen, sich zahl-
reich hiebei einzufinden.

K, k. Bezirksamt Senosetsch, den l 4 .
April »8V3.

37 7 9 6 7 ' ^ ' " ' " ^ Nr. 914.
E d i k t .

I m Nachbaute zum di^sciti^en Edikte vom 29.
Dcztwl'll 18ß,^ Z. 4169. wird bckamit sscMl'ckt. d.iß
t'? auf 'yen 26. Mälz t>. I . a!^c>n0»sl5 ,r!?e Tag-
sahliüg jlir lrellitl'uen Fli'Ibim»»^ ^(z dem 'I^,rtl,'l'lmä
^onz vou Gorilschc gel'öri^ci, Iiccil' l'»o M'l'lllnvtr>
li'ö^lis. we^ci, hcr Helena Elschc» uo» ^r.ni'l'llrg.
schllirig^i! 500 fi. c. «. <:., ciiwerstäill'llch l'ciocr Tl'cile
l̂ Is il'.glhalten crkläit wlnrc. linc» ^'ß es bri der auf
ocil 30. A v r i l u»d 28. Mm e. I - anglorsilllsl,
2, u,»o 3. Feill,istl!llüi>t^saßl»'g m lucc» Gcritsche
seiil Vsll>lrll'cn babe. . ,

tt. l . Vsznkscnul Kr.'iül'urii' alü Gericht, .-.>»> 5.'l).
Mälz 1863.



222

Z. 085. (3) Nr. 844.
E d i l l.

Vom gefertigten k. k. Vczirksamtc Gurkf t ld, als
Gericht, wird hlemit öffel'tlich kund gemacht'

Es babe Valentin Ifcic von Mnnkcndorf Hs.'Nr.
2 1 , gegen dc>, unbekauut wo bcfindlichcn Johann Ifcic
uon Muukeudorf uud desscu unbekannte RcchlSuach-
folgcr die .'iOage auf Anerkennung der Besitz' uird
Eigcnthumsrcchtc rückslchtlich der im Gruudbuche der
Herrschaft Gurkfcld,^ii!» Rcktf.'Nr. 132 vorkommenden
Hill 'rcli l i lat und Gcwäyranschreibung mi dicsllbcii hicr-
amts eingebracht. worüber die Tagsatzuug zur muudll>
cheii Verhaudluug auf den 7. Jult l! I . Vormittags
9 Uhr hieramtg mit dem Anhange des 8- 29 a. G. O.
angeordnet woldeu »ft.

Da t-icsem Gerichte dcr Aufenthaltsort dcs gc^
klagte» Johann Ifcic u»d seiner Rechtsnachfolger nichl bc
kannt ist, ist zrir Wahrung ibrer Rechte nnd auf ihre
Gefahr l i . Kosten Mathias Gcrlovic von Munlcn»
tlNf alö Cill'c,!<»l- n<! urlum arifgcstcllt worden.

Dlssen wcrdeu die Geklagten, Johann Ifcic und
seine Rcchtönachfolgcr. hiemit zu dcm Eilde verständiget,
dak cö !l)»tll freistehe, zn der obgedachlcu Tagfatznng
entweder peisönlich odcr dnrch einen Machthauer zn
erscheinen, odcr bishin ihre Bchelfc dem aufgestellten
^ul'«lnr n<l l^ lun, an die Hand zn geben, und dieß
alles so^ewiß. als im widrigen Falle über den obgedachtcn
Streilgegensland die Verhandlung mit dem ('m-zUm- lui

' nl)tum gepflogen und cntschicdcn werden wird.

ss. f. Bezirksamt Gurkfelb. als Gericht, am 111.
März 1^03.

Z. iiW. (3) Nr. «72.
(5 d i l l .

Von dem k. f. Vezirlöamlc Gurlscld. als Ge-
richt, wird der Katharina Schablar. verwitwctcu Kopnia,
und ibreu allfäll'gcn Rechtöi!achf>.'I^cln hicnnt erinnert:

Es b»N'c Johann Schabkar ,juuinr von Scla
!>ei Arch Nr. 10 wid^r dieselben die itlagc prinklo
Ersitzuug und Umschreibung dcr im Grllndbuchc dcs
Gutes Arch, «uli Ulb.-Nr. l i ) verzeichneten Dominik»!»
Realität <l<!o. 18. März l. I „ Z. 872, hirramls cinge-
bracht, »vorüber z»ir ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den 7. Ju l i l . I . Frül> 9 Uhr nnler
oru itonlumllzfolgen des H. 29 G. O. hicrgerichtü
angeordnet, und den Geklagten. Katharina Schabkar
und rcrcu Rechtsnachfolgern Josef Sorko von Arch
Nr. 3. a!s t ' lunlo l ' iul uülum auf ihre Gefahr urrd
Kostcu bestellt wurde.

Disscn wcrdcn dieselben zu d^nl Ende verstän-
digt, dast sie allenfalls zn rechter Zeit scll'st zu erschein
neu, oder sich ctilcn' audern Vertreter zu bestelle»
uud a»her uamhast zu machen haben, widrigcnö dicie
Rechtssache nut dcu< aufgeftclllcu Kurator verhaudell
merdcn wivd.

>f, r, Vczirlsamt Gurkfeld. als Gericht, am l x .

März I ^ N .

Z . 6 8 7 ' (3) Ns. 904.
E d i k t .

Von dcm k. k. Veziltsamte Gmlfe ld . alö Gllicht,
wird hicmit lickamit gemacht:

Es sci über das Ansuchendes Franz Arudaruon
Arch, gcgen Malhias Pooche uou Plan ing, wegen
schuldigen <l fi. 7!) kr. ö / W . c. l<. c., in die st'ekntivc
öffentliche Versteigerung dcr, dem ^cl)teru gehörigen,
im Gllll>vl)nche dcr Herrschaft Pleltcriach, ,>>,ll) Ur>d.'Nr.
:^>j iwrkoinmkl'den Hubrcaütät, im gerichllich erholie«
nen Schä'nlingswcvlDc ron 9 l 2 fi, !<' kr. öst, W. rec.s,
junt-n^o gewilligtl. l l lw^ur Vorliahine derst.'^'l die l ,
sscl^ls!U!'gsla^sat)Nn^,<ills deu <<>. Mai , ans peu l<>. I n» !
»<no auf dcu 1<>. I » I i l. I . , jedesmal Vormittags »uu
9 Uh.l Nl der Amlc'sanz!c,i mit dcm Anhange besümlul
woiden. dast die fci^ndlllcudc Realität nur bri del
le^lcu Helltmlung a»ch u»ler dem Schäsuingöwclthc
an deü Meistdicteudeu hintaugegebe» weide.

Das SchäMlngsprolokoll, der GrundduchscNrakt
uub die ^iz!tation6bcdmglufsc fönneu bei diesem Gerichte
i» den gewöhnlichen AnUü^imdcn ciügcschcn werrcn.

K. k. V.zittsamt Gnlkfcld. als Gericht, am 2 l .
März 180.!.

Z . 7 G ' ^ Y N r . 5>5>5).
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d c r V e r l a s s c n sch a f t s -
G I a l l b l g c r.

Von dem k. k. Vezirlsamte L i l ta i . als Gcrich:
werden Dicftnigen. welch? als Gländiger a>: die Vrr-
lasscl'.schaft dcö am 15. M i 1^02 mit Tcslamcnt
ocr!'lo!l>lueu Johann .«imöuz. Hajdhüblcr m Süvna
M . 1.^.. cil-e Forderung zu slellcu hal'en, alttgefordert,
hfl diesem Gcrichle znr Anmeldung und D'artlMi:!^
ihrer UiVsprüchc den 27. Mai l. I , . Vormittags !> Uhr
zu clsä'eiülN, o^er bis'dal' ln ihr Gchich schriftlich zn
"lberrtichrn, w i v l i ^ ! ' s dcnsclbel, an d,e Vetlassenschait,
wenu sie' durch Äczahlliug der angcnnl^clcn Foloelnn-
gcu e»schö^l wurde, kci» weiterer Ausprmh ;n'stn»de,
,als iusofcrne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

LMai a'm'27. März 1^«^.

A W 6 . (Z) Nr. 2095.
^ d i k t.

Von dcm l. l . Vezirksamte Ärouan, als Gericht,
wird lickannl gemacht:

Es habe Gregor Koschicr uon Kronau wider
AaltholomänS Tarmai,», »regeu Anerkennung der Ver-
jährung einer Forderung von 1 . ' ^ ft. ^ kr. sammt
Nedcngcl'ühren, illagc angcdracht, wolüder eine Tag-
fatzuug aus den .')0. Ju l l 1863 um l> Uhr früh au-
gcorouct, und zur Verirelung des Geklagten, dessen
'Anfeulhallsort rcm Genchte unbekannt ist, Johann
Mrak uon Äronau bcstcUl wurde.

Es wird daher dcm Ocl'Iaglcn erinnert, dap cr
entweder bcl der TagfaNung, welche über die wider
ihn augrbrachtc Klage uugcordliet wurde, sclbsl oder
durch einln uou ihm l'cstclltcn Machthaber zu erscheinen
habe. wio'.igens dic widcr ihn cingelcitetc Vclhand-
Illng mit t cm, auf seine Gefahr uud ikostcn für ihn
bcstcUlcu Kurator gepflogen uud darüber cnlschicdeu
werden wird. !

i?!ou.iu am ^'t). Dezember 1862.

Z. 712. (.'!) Nr. 071. '
E d i k t .

Vom l . k. Vezirksamte Nadmanusdcilf. als Ge-
richt, wird hiermit bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchcu des Valentin Koustalttius
uon Auriz dic crck. Fcilliietuug dcr, dem Audrcas Prettncr
gehörigen im Herrschaft Vclocscc Grundbuchc .-ml» Urb.-
Nl.492oo:rommcndcn. gerichtlich auf l ^91 fi. geschah'
lcu Drillclhube uud dcr ihm gehörigen, auf 25> fi. g»'-
schäi)lc» Fährnisse, wegen auö dem Zahlungoanflragr
ddo. 22. ÄorN 1802, Z. 1390. schuldigen l W fi.
öst. N ' '̂. 6. c , bewilliget, und cs scicn zu deren
Voruahme drei Feilbietu»g'3iagsapungeu auf den 4.
Mai . 3. Juni, u:'>o 0. Ju l i 1803 Vornnttags 9 Uhr lot»
ecr R'calilät Ullt dcm Anhange angeordnet, daß lie
Realität uud dic Fährnisse unr bei dcr dritten Feil-
bictung auch uittcr dcm SchäpungSwcnhc hintangege^
bcu werden würden.

Das Schänungöprolokoll. der Grundbuchserlr^kl
uud die ^izllatiousbetlngnisse löuneu täglich hlergerichlö
ciugcseheu werden.

^ . k, ^ezlrl,öa,ut Rad'malMödorf. alö Gericht, am
!9. Februar 1803.

4. 7 l l . ^3) Nr. 4222.
E d i k t . z

Von dcm ?. k. Vczirlsamle Radmauöborf, alö Go°
richt, wird hieuüt bclaunt gemacht:

Es fei ül>er das Anfnchcn deS Alex Paul in, durch
Hru. Dr . Toznau uou '^illellDolf, gegen Helena Sar-
uik und ^lircuz Sodja, Vormünder dcs miudj, Anlon
Sadnik voll Fcisllip, u'kgcn ali^ r>r,u Unhcilc vom 20,
Ju l i 1801, Z. 234^, schuldigen 3 l st. 7 1 ' / ^ kr. C- M .
<'. x. <'., in Vie exekutive öffenlliä>e Vcrslclgcrnng ccr.
dem Zeptern gchörigcu. im Glundbuchc der uormol.
Herrschaft Vetoes xuli Urb . 'Nr . 85>2 voikommenoen.
gerichtlich auf 730 fi. öst. W. geschätzten Realitäten,
sowie lu die erck. Fcilbictung dcr. dcmsclbcil aus der
Einanlwonuugsulluuoc ddo. 21 . Oktober I85>9. Z,
97. auf die von den Ncalitätcu^ld U'b. 'Nl . 871 und
899111 dc5 nämlichen Grundbuches noch nicht abge-
schriebenen Grundstücke zustchendeu Erbs - uud E'g^i^
thumsrcchte. im gerichtlich erhobenen Schätzungswerihc
uon 702 ft. öslerr. W . , gcn'iliigct uno zur Voruahme
derselben die FeilbictU!>gslag>al)ungtll auf dcu 15, Mai
auf deu 15>, Juni uud auf ocn 15). Jul i l. I . , jcdeö'
mal Vormittags !>m 9 Uhr im Gcrichlositze mit dem
'?lnha>^e bestimmt wordcu. da^ ^i? feilzubietende Rea--
lität' uut^ bei tev lctztcn Fcilbislnng auch n>ncr d " "
Schä^nngswcrll'c an den Msistbieleureu hintangegebcn

wcr^'. ,.
Das S^'^^llugsprolololl. dcr Grundbuchscrtrakl

und die i'izital!ousbr^.',"auis>c könne» bei diesem Gc>
richte in dcu gcwöhulicheu ^^lsNundeu cingcschcu
werden.

H. k. Bezirksamt Nadmannsdorf. als Gericht, au,

19. Dezember !802.
Z. 713. ^ Nr. 084.

E d i k t .
Vom ?. k. Vcznköamle Radmaunödorf, als Gc>

richt, wird biemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs Hrn. Kourad VleiweiS

uou ^rainbnrg durch Hru. Dr. PoUak die er?k. Fcil-
biclung dcr dcm Andreas Kolall gehörigen Rcalitäten
als dcr im Hrschft. Slciner Grundbuchc 5ul> Urb.-Nr.
2l'»7 uorkommendeil ^^ Hubc. iu» Schätzungowcrthe
pr. 1290 ft., der im Hrschft. Slciuer Grnudbuche ^ul»
Urb. 'Nr. 208 uorkomlucuocu Urbcrlandsgrüude, im
HchähliugSwerlhe pr. 540 ft-, der im Nadmannödor.
fcr Grnndbnchc .̂ u!> Ncktf.'Nr. 170z5 Fol. 200 vor.

! kommcnoc» Wicse,, im Schähungöwerlhe pr. 300 ft,,
dallu 5cl ihm'l)chör!gcn Fährnisse, im S chätningSivcrth,
pr 210 ft, wcgcu auö ^ ' " . Pc^Ieichc uom 29. Julie
186s, Z 2440. schuldigen 1 3 3 4 f t i M f t . G 8 . o., pr,n,K,
gct uud .s seien zu dcrcu Vornabmc drei Fcilbil tungslag'
saHuug! u auf d.n 1. unc> 30. M a i . und auf dcu 30, Juni
I. 5 . jedesmal Vormil lagI um 10 Uhr in loko der Nca^
lltät rlüt dcm Vcis.U)> angcordilct woldcn, dast soivol'I dic

_ ^ ^ . _«___, . ^ —
Fährnisse als die Vtealttät nur beider drille» Feilbicluug
auch unter dem Schätzungvwcrlhc au den Mcistbiclcu^
ocu hinlangegcbcu wcrdcn.

Das Schä^lülgsprolokoU. der Grundblichseztrakt
nnd die Lizilaiionsbedingnissc könniu bei dicscm Ge-
richte iu dcu gewöhnlichen Amtsstuudcn eingesehen
wcrdeli.

K. k. Vezirksaml Radmauusdorf, alö Gericht, am
20. Februar 1863.

Z. 714. (3) Nr. 915.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezilksamle Nadmannsdoif, als
Gericht, wird hicmil aUgemciu kund gemacht!

Es sei die Rcassnnmung der uiit dein Veschcide
vom 20. Oktober 1859 bewilligten, sofott aber slstir»
teil erckuliven Feill'ielnng dcr im Herrschaft Steiner
Olnndl'nche ^ul» Urb.^> Nr. 232. vorkommenden dcr
Helcna .ftlrinpienfi in Vrcstch gehörigen, grrichtlich
auf 1582 ft. 45 kr. östcrr. Nähr . geschätzten Nea°
ülät wcgen auö dcm gcrichtlicheu Vergleiche vom 8.
AuguN 1850. Nr. 200l> dem Franz Josef, der Maria
uno Helena Sllpan noch schuldigcu 100 fi. E, M .
bewilliget nud es seien zuderer Vornahme drei Feilbie<
tnngötagsatznngen auf rcn !̂  Ma i , >nif reu ,̂ , Juni und
auf dcn 8 / I u l i l. I - , jedesmal Vo:millagS <) Uhr iu
dcr Amtökanzlci mit dc>n Anhange angeordnet, daß
dic N'caliiät bei dtr 3. Feildielung auch nnler dem
Hchätznngswertlic bintangegeben werde» w i l l e n .

Der Grlindbllchserlrliki, da>? Schätzu!,^p,^toko!l
und die 9i;!talio!iöl'ed!l!g!lisse köilucn täglich hieramls
eiügeschtn werben.

K. k. Bezirksamt Radmalmsdorf. alö Gericht, anl
5. März M3 .

Z. "1^,.0) ' Nr. M7 ,
^ ' " ^ E d i k t , ' ' ^

Von dcm k. k, Vczirksamte Nadmanusdorf. als
Gericht, wird hlemlt knnd gewacht!

Es sei l'ibir Aufi'chen der Frau Frauziska St ro j .
lu Vcldcs, dlirch Hr. Dr. i!ouso Toinan die rrckutivc
Feilbiclung der dem Micharl Zima gchörigcn gc»
lichtlich auf 1213 fi. 5,0 kr. geschätzten, im Herrschaft
Radmanusdorfcr Grnudl'uchc ^ii!» Reki f . -Nr. 841 fi.
ia> Hcrrft iafl Veldcser Ornudbnchc l̂,I> Urb-Nr. 454i9
nnd 454 l l 4 vorkoulmeudcu Realitäten, sauimt An» unv
Zugehör wegcn aus dem Zahlnnqsanstra^e vom 15.
I n l i 1802 Nr. 2483 schuloigen 220 fi, öst. W. <:. «.«'.,
l'cwlUiget und es scicn zu deren Vorlialimc Z. Feil»
l'ictnngstagslitznngen auf den l l . Ma l , 11 . Juni. 11 .
I n l i l>, I ," jec>csm!il Vormittags 10 Uhr in der Amt?-
kanzlcl mit dcm Andangc angeordnet, daß dic Realitä»
len inir bei der 3. Fcilbielnng auch unter dem Schäz»
zungsiverlbe hinlangegeben werden würden.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grundbuchscltrakt
nnd die Lizitalionöbldingnissc könneu täglich Hieramts
eingesrl'en werden.

K. k. Bezirksamt N^dmannsdorf. als Gericht, am
17. März 18<'»3.

Z. 719. (3) Nr. 316.
E d i k t .

Von 5em k. k. Vezirksamtc Ratschach, als Gericht,
wird dcr Maua Wctz nnd illreu ltnbckauuteu Rechts'
Nachfolgern vo:i Verschanz hiermit erinnert >

Es habe Anna Trinkaus uou Verschanz, wider die-
selben die Klage anf Ersltznng nnd Vcrjälnlcrkläluilg
vcö in i.'apnschn!k lisgende», im Grundbuchc rcr Herr«
schaic Neitfnburg.^u!» Vrg,'Nr. <! vorkainmendtil Wei»'
^ . i? ! ,s . >"!>! ni nc>!. <>. Fsbrnar 1803, Z. 210 l ^ , ^ , „ i s
cingebrachi, iporuber zur ordentlich,'!» und mündlichen
Vcrhlini'lung die Tagsaynng anf den 1,^. Jul i l. I .
früh 9 UI,r mit dcm Anhange dcs §, 29 a.G. O.
angeordnet, und den Geklagten wegen ihreS nubckann«
tcu Auscull'allcs Joha»,, zfesche. Grundbesitzer vo»
Koludcrje, als ^lll-iU<,r:ul z^<,n>, auf ihre Gefahr unv
Kosten bstclit wnrdc.

Dessen wcrdcn dieselben zu dcm E,idc verstau"
digct, daß sic aUcnfalls zu rechter Zcit sclbst zu er-
scheinen, oder sich eincn audcru Sachwalter zu be-
stellen und nul'er namhaft zu machen haben, wior!-
gens diese Nechissachc mit dem aufgestellten Kurator
ucrhaubelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Nalschach. als Gericht, am 9-
Februar 1803.

Z. 728. (3) Nr. I3ö?.
E d i k t .

,̂  Äo» bem f. k. Vezirksamlc Mot t l ing , als Oc'
richt, wiro biemit bekannt a.lm<icht. daü daS k. l>

Preisgericht Ncnstadtl »nit del,, Beschlusse vom 2-l.
März 1803. Z. 352 . den Johann Hmschcvar von
Hrib bei Zero^utz Nr. ^ wegen Verschwendung unter
ztu«lc,I zn setzcn befunden hat. was dicmit zur aligt'
^ ; i !Nl l sse»uln>^ '"it dem Beisätze gebracht wiro daß
ibm Mathias Älulh uon Zcrontz Nr. 8 als Kurator auf'
^slcl i l »vuide.

K. k. Be^itksam« Mö i t l i u^ . als Gericht, am .'!>
März 1803.


